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Die Bedeutung des Fernsehens

� Die wichtigsten staatlichen Kanäle und ihre Reichweite 
(vgl. Reporter ohne Grenzen 2013, 10)

1. Первый канал (Pervyj kanal) / 
Das Erste Programm – 99 %

2. Россия 1 (Rossija 1) / 
Russland 1 – 95 % 

3. НТВ / NTV – 75 %; gegründet in den 
1990er Jahren, ehemals Privatsender



Die Bedeutung des Fernsehens

� „Gleichschaltung“ des Fernsehens 2000 / 2001
� Im Herbst 2000 kaufte der kremlnahe Oligarch Roman 

Abramovič Boris Berezovskij die Aktienmehrheit am 
damaligen Sender ORT (seit 2002 Pervyj kanal) ab. 

� Gasprom-Media  übernahm im April 2001 von Vladimir 
Gusinskij den zuvor ausgesprochen regierungskritischen 
Sender NTV. 

� Der zweitgrößte russische Sender, der heutige Kanal Rossija
(ehemals RTR), wurde zu einem landesweiten Netzwerk mit 
80 regionalen Studios ausgebaut (vgl. Reporter ohne 
Grenzen 2013, 14). 



Die Bedeutung des Fernsehens



Russia Today

� 2005 als russische Alternative zu CNN, BBC, Euronews gegründet

� 22 Büros in 19 Ländern (darunter N.Y., London, Berlin)

� Zu RT gehören Onlineplattformen auf Englisch, Russisch, Arabisch, 
Deutsch (seit November 2014) und Französisch, eine russisch-
englische Dokumentationen-Plattform (RTDoc) sowie die 
Videonews-Agency RUPTLY

� Zielpublikum hautsächlich außerhalb Russlands; es sollen Menschen 
angesprochen werden, welche sich „alternativ“ zu den etablierten 
Medien informieren wollen.

� Unter den ca. 2000 bei RT beschäftigten Journalisten sind der US-
Journalist Larry King und der Wiki-Leaks-Gründer Julian Assange

� Reichweite: über 700 Millionen Menschen in über 100 Ländern (nach 
eigenen Angaben)



Beispiel I

� Vremja, Pervyj kanal, 
12.07.2014

[Screenshot von 

http://www.1tv.ru/news/2014/07/12/]



Beispiel I

� Galina Pyšnjak will in der ukrainischen Stadt Slovjansk (russ. Slavjansk) 
gesehen haben, wie ein Junge vor den Augen seiner Mutter von Soldaten 
der ukrainischen Armee gekreuzigt wurde

� Nachrichtenbeitrag von Vremja, Pervyj Kanal, 12.07.2014

[http://www.1tv.ru/news/2014/07/12/37175-
bezhenka_iz_slavyanska_vspominaet_kak_pri_ney_kaznili_malenkogo_syna_i_zh
enu_opolchentsa]



Beispiel I

� Im russischen Original lautet die Schlüsselstelle der Erzählung 
folgendermaßen:

На площади собрали женщин, потому что мужиков больше нет. 
Женщины, девочки, старики. И это называется показательная казнь. 
Взяли ребенка трех лет, мальчика маленького, в трусиках, в 
футболке, как Иисуса, на доску объявлений прибили. Один 
прибивал, двое держали. И это все на маминых глазах. Маму 
держали. И мама смотрела, как ребенок истекает кровью. Крики. 
Визги. И еще взяли надрезы сделали, чтоб ребенок мучился. Там 
невозможно было. Люди сознание теряли. А потом, после того как 
полтора часа ребенок мучился и умер, взяли маму, привязали до 
танка без сознания и по площади три круга провели. А круг
площади – километр.



Beispiel I

� In deutscher Übersetzung [Übersetzung Eva Binder]:

Auf dem Platz versammelten sie die Frauen, weil es keine Männer mehr 
gibt. Frauen, Mädchen, Alte. Und das nennt sich öffentliche Hinrichtung. 
Sie haben einen Buben von drei Jahren genommen, einen kleinen Buben 
– in Unterhosen und T-Shirt – und wie Jesus an die Anschlagtafel 
genagelt. Einer hat die Nägel eingeschlagen, zwei haben den Buben 
festgehalten. Und das alles vor den Augen der Mutter. Die Mutter haben 
sie festgehalten. Und sie hat zugeschaut, wie der Bub verblutet ist. 
Schreie. Kreischen. Sie haben ihn noch zusätzlich aufgeschlitzt, damit er 
noch mehr leidet. Es war nicht auszuhalten. Die Menschen sind in 
Ohnmacht gefallen. Und dann, als der Bub nach eineinhalb Stunden 
qualvoll gestorben ist, haben sie die Mutter genommen, ohnmächtig an 
den Panzer gebunden und sind drei Mal um den Platz gekreist. Der Kreis 
ist ein Kilometer.



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen

� Dmitrij Kiselev
� Generaldirektor der Nachrichtenagentur Rossija Segodnja (Russland heute) und 

Moderator der äußerst beliebten Sendung Vesti nedeli (Nachrichten der Woche) 
auf Rossija 1 [Screenshot von 
https://www.youtube.com/watch?v=UuSgOD5TofM&list=PL6MnxjOjSRsT4rPBrGLwEt1gh3
Y6z8CgP]



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen

� Buchpublikation: Staatliche Propaganda und 
Informationskriege (2015)



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen

� Ein ehemaliger Mitarbeiter der Allrussischen Staatlichen 
Fernseh- und Radiogesellschaft WGTRK zu den Abläufen 
während der Ukraine-Krise:
Alle heiklen Fragen wurden im engsten Kreis besprochen und nicht auf den 
großen Redaktionskonferenzen mit 25-30 Resort- und Abteilungsleitern. 
Nach den Freitags-Briefings im Kreml kamen die Chefs zurück in die 
Sender, holten ihre engsten Vertrauten zusammen und hielten 
Besprechungen ab, zu zweit oder dritt. Sie legten die Kernthemen fest. 
Dann wurde alles nach unten weitergegeben. Die Politik im Sender war 
völlig undurchschaubar […] alles lief extrem verschlossen ab, keinerlei 
offene Diskussionen.

„Junta“, „Ukropy“ oder „Banderowzy“: Diese Begriffe sollten die 
Moderatoren benutzen – die, die vor der Kamera stehen. Extra für sie 
wurden solche Formulierungen bei den Treffen im engen Kreis 
zurechtgeschnitzt. (Sidorow 2015)



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen

� Timur Olevskij: „A byl li raspjatyj mal’čik?“ (Gab es den gekreuzigten Jungen 
überhaupt?), Internet-Fernsehsender Dožd’ (TV Rain) [Screenshot von 
https://tvrain.ru/teleshow/here_and_now/a_byl_li_raspjatyj_malchik_timur_olevskij
_o_tom_kak_zhurnalisty_spekulirujut_na_detjah_vojny-372407/]



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen

� Evgenij Fel’dman, Novaja gazeta [Screenshot von 
https://www.novayagazeta.ru/news/2014/07/13/103147-zhiteli-slavyanska-
151-o-skandalnom-syuzhete-pervogo-kanala-video] 



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen

� Evgenij Fel’dman – Filmaufnahmen von Slovjansk: 
https://www.youtube.com/watch?v=vLHCAIWrRQA

� Evgenij Fedčenko: http://www.stopfake.org/

� Der Beitrag mit Galina Pyšnjak als Beweisvideo für 
Kriegsverbrechen der ukrainischen Armee: 
https://www.youtube.com/watch?v=KvZ7PqO5PAg



Mediale Mechanismen, Intentionen, 

Konsequenzen



Beispiel II

� Der „Fall Lisa“: Nachrichtenbeitrag von Vremja, Pervyj kanal, 
16.01.2016 
[https://www.1tv.ru/news/2016/01/16/3330-
avstriya_vremenno_priostanavlivaet_deystvie_shengenskogo_soglasheni
ya_iz_za_sluchaev_nasiliya_v_germanii]



Resümee

� Andrej Archangel’skij, „Kružkovoe bezumie. Kollektivnyj portret 
propagandsta“ (Kollektiver Wahnsinn. Ein Kollektivporträt des 
Propagandisten), 24.04.2016:
Пропаганда в российских медиа, какой мы ее знаем, окончательно оформилась к 
марту−апрелю 2014 года. Спустя два года можно утверждать: она не изменила 
окружающий мир − на что, в первую очередь, ее усилия и были направлены. Для 
условного «Запада», существующего в условиях культуры плюрализма, даже 
радикальная риторика остается лишь «одной из точек зрения» − не более того. В 
самой России в условиях монополизации массовых СМИ, телевидения и радио 
пропаганда привела к побочному эффекту – невротизации населения.

(Archangel’skij 2016)

Die Propaganda in den russischen (russländischen) Medien, wie wir sie heute kennen, hat 
im März/April 2014 ihre endgültige Form angenommen. Nach zwei Jahren kann man 
sagen: Sie hat die Welt nicht verändert, worauf sie in erster Linie ausgerichtet war. Für 
den „Westen“, der eine Kultur des Pluralismus pflegt, bleibt selbst eine radikale Rhetorik 
nur ein Standpunkt unter vielen anderen. In Russland selbst aber, unter den Bedingungen 
monopolisierter Massenmedien, führte die Fernseh- und Radiopropaganda zu einem 
Nebeneffekt – zur einer Neurotisierung der Bevölkerung.
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